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N  i  e  d  e  r  s  c  h  r  i  f  t  
 
 
aufgenommen in der Gemeinderatssitzung am Montag, den 25. Februar 2019 im Sitzungszimmer 
des Gemeindeamtes Tux in Lanersbach Nr. 470. 
 
Beginn: 20 Uhr Ende: 21 Uhr 21 
 
Anwesende: Bürgermeister Simon Grubauer Zuhörer: 10 
 Bgm.Stv. Vitus Gredler ab 21 Uhr unter 

GV Franz Erler Ausschluss der Öffentlichkeit 
GV Alexandra Peer 
GV Willi Schneeberger 

 GR Walter Bertoni  
 GR Hermann Egger 
 GR Wilfried Erler, MSc 
 GR Franz Geisler  
 GR Alfred Pertl  
 GR Josef Scheurer  
 GR Maria Tipotsch  
 GR Peter Widmoser  
 
Entschuldigt: ---- Nicht Entschuldigt: --- 
 
Schriftführer: Alfred Bidner 
 
 

T a g e s o r d n u n g :  

 
 
1) Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 21. Jänner 2019 
 
2) Feuerwehr: Vergabe Tanklöschfahrzeug mit Allradantrieb TLFA 3000/100 
 
3) Neubau Kindergarten: Vergaben und aktuelle Kostenverfolgung 
 
4) Überprüfungsausschuss: Niederschrift über die 5. Sitzung vom 30.1.2019 
 
5) Familienfreundliche Gemeinde: Vorlage Protokoll vom 25.1.2019 
 
6) Ausschuss für Sport und Vereine: Vorlage der Niederschrift vom 12.2.2019 
 
7) Zillertaler Gletscherbahn: Neuerrichtung 6SB Lärmstange 1 - Bekundung des öffentlichen 

Interesses 
 
8) TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG: Dienstbarkeitszusicherungsvertrag betr. Umlegung 36.000 Volt 

Starkstromkabel in das Gst 1789 (öffentl. Gut - Schwarzbrandweg) 
 
9) Grundangelegenheit: Vorlage Planurkunde Vermessung Ebenbichler ZT GZ 10327/17 vom 

15.1.2018 - Abtretung von 51 m2 aus dem Gst 585 (Georg Erler - Brente) an das Gst 1372/1 
(Öffentl. Gut - Gemaisweg) 

 
10) Bericht des Bürgermeisters 
 
11) Anfragen, Anträge und Allfälliges 
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E r l e d i g u n g : 
 
Bürgermeister Simon Grubauer eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die ord-
nungsgemäße Einberufung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
Gegen die Tagesordnung besteht kein Einwand. 
 
 
Zu Punkt 1) 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 21.1.2019 wird vorgelegt und sodann einstimmig genehmigt.  
 
 
Zu Punkt 2) 
 
Die GemNova betreut die Ausschreibung und Lieferung Tanklöschfahrzeug mit Allradantrieb TLFA 
3000/100 und hat die Fa. Rosenbauer mit € 430.936,07 netto als Bestbieterin festgestellt. 
 
Der Bürgermeister berichtet dazu ergänzend. 
 
Die Fa. Rosenbauer Österreich GmbH., Leonding, wird nach einstimmigem Beschluss mit der 
weiteren Abwicklung der Auslieferung des TLFA 3000/100 beauftragt. 
 
 
Zu Punkt 3) 
 
Auf Grund der vorliegenden Billigstbieterermittlung und unverbindlichen Preisanfragen der GemNova 
werden Aufträge an folgende Firmen vergeben: 
 
Schwarzdecker- und Bauspenglerarbeiten: Fa. Mössler Dach GmbH., Radenthein € 260.899,29 netto 
abzüglich 2% Skonto 
 
Pfosten Riegel Konstruktion in Alu: Fa. Metallbau Wilhelmer Projekt GmbH., Kolbnitz € 259.153,92 
netto abzgl. 2% Nachlass 
 
Pfosten Riegel Konstruktion in Holz/Alu: Fa. Lüftenegger GmbH., Tamsweg € 160.989,37 netto 
 
Fenster in Holz/Alu: Fa. Lüftenegger GmbH., Tamsweg € 35.446,87 netto 
 
Estricharbeiten: Fa. Fankhauser Estriche GmbH., Kramsach € 68.295,12 netto abzgl. 5% Skonto 
 
Zimmermeisterarbeiten: Fa. Holzbau Wurm GmbH., Stumm € 64.582,- netto abzgl. 3% Skonto 
 
Trockenbauarbeiten: HTB Baugesellschaftmbh., Arzl € 106.810,51 netto abzgl. 3% Skonto 
 
Einstimmige Beschlussfassung. 
 
Bgm. Simon Grubauer berichtet weiter zur aktuellen Kostenverfolgung. 
 
 
Zu Punkt 4) 
 
Die Niederschrift über die 5. Sitzung des Überprüfungsausschusses am 30.1.2019 (Kassa- und Be-
legprüfung, Überprüfung Zahlungsrückstände und Ausgabenüberschreitungen, Allfälliges) wird vor-
gelegt, der Bürgermeister verliest das Protokoll und berichtet ergänzend. 
 
Der Bericht wird einstimmig zur Kenntnis genommen. 
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Zu Punkt 5) 
 
Das Protokoll der Sitzung am 25.1.2019 wird von der Vorsitzenden, Frau GV Alexandra Peer, vorge-
tragen. 
 
Aus dem Protokoll: 
Fr. Martina Rizzo (Beauftragte des Landes zum Entwicklungsprozess) erklärt den Programmablauf. 
In verschiedenen Gruppen werden die Wichtigkeiten anhand der Auswertung der Fragebögen 
„Familienfreundliche Gemeinde“ gemacht. 
 
Als vordringlichste Maßnahmen werden gesehen: Bettenstopp / Qualität im Tourismus; Jahreskarte 
für Bergbahnen; Verkehrsanschlüsse (spez. für Schüler); betreubares Wohnen; 
Verkehrsüberwachung 
 
Dem Gemeinderat werden in nächster Zukunft 3 Projekte vorschlagen. Nach Befürwortung hat die 
Gemeinde Tux für die Umsetzung dann 3 Jahre Zeit. 
 
Das Protokoll wird zur einstimmig Kenntnis genommen. 
 
 
Zu Punkt 6) 
 
Der Bürgermeister beantragt, diesen Tagesordnungspunkt wegen der Vertraulichkeit unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit, als letzten Punkt zu erledigen. 
 
Das Protokoll zur Sitzung des Ausschusses für Sport und Vereine am 12.2.2019 wird vorgelegt und 
vom Vorsitzenden, GR Walter Bertoni, ergänzend berichtet. 
 
Tiroler Radwettbewerb 2019: Beginn Frühjahr 2019 - die Anmeldung ist erfolgt - es gibt Preise für 3 
Erwachsene und 3 Kinder 
 
Summer Feeling: Ein Treffen mit den Vereinen wird für April 2019 vorgesehen. 
 
Berichte in der Prattinge: Über die Erfolge der Tuxer Sportler gibt es einen Bericht in der nächsten 
Prattinge. 
 
Vorschlag für Ehrungen: Es werden 4 Personen vorgeschlagen für Ehrungen (Verdienstmedaille des 
Landes Tirol; Verdienstzeichen der Gemeinde Tux; Verleihung der Auszeichnung „Ehrenamt“) 

Alois Kreidl: Verdienstmedaille des Landes Tirol 
Franz Erler: Kulturehrenzeichen 
Gerold Wisiol: Kulturehrenzeichen 
Leni Wechselberger: Sportehrenzeichen 
 
Das Protokoll wird zur Kenntnis genommen. 
 
Der Gemeinderat von Tux beschließt einstimmig an die genannten Persönlichkeiten das Kulturehren-
zeichen zu verleihen: 
 
Herrn Gerold Wisiol, Lanersbach 353, wird das Kulturehrenzeichen der Gemeinde Tux verliehen. 
Herr Wisiol hat in seiner 20-jährigen Leitung die Hauptschule/NMS Tux zu einem angesehenen 
Bildungszentrum entwickelt.  
Auch durch sein langjähriges Engagement als Obmann beim Tennisverein, Kulturverein 
Schwindelfrei sowie als Trainer beim FC Tux und Mitglied beim Kirchenchor, hat er für die Gemeinde 
Tux große Leistungen erbracht und damit das Wohl und Ansehen der Gemeinde Tux gefördert. 
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Dafür spricht ihm die Gemeinde Dank und Anerkennung aus. 
 
Herrn Franz Erler, Lanersbach 457, wird das Kulturehrenzeichen der Gemeinde Tux verliehen.  
Herr Erler hat in jahrzehntelanger Treue, Unterstützung und Verlässlichkeit bei vielen Vereinen wie 
FC TUX, Bundesmusikkapelle, Kirchenchor, Freiwillige Feuerwehr und WSV in seiner 
unnachahmlichen Art, bleibende Dienste erworben. 
 
Die Gemeinde spricht ihm dafür Dank und Anerkennung aus. 
 
Der Gemeinderat von Tux beschließt einstimmig an die genannte Persönlichkeit das Sportehrenzei-
chen zu verleihen: 
 
Frau Helene Wechselberger, Lanersbach 448, wird das Sportehrenzeichen der Gemeinde Tux verlie-
hen. 
Frau Wechselberger hat sich in jahrzehntelanger Tätigkeit zum Wohle der Gesundheit und 
sportlichen Betätigung in der Frauenrunde ausgezeichnet. 
 
Die Gemeinde spricht ihr dafür Dank und Anerkennung aus. 
 
Der Gemeinderat von Tux beschließt einstimmig, Herrn Alois Kreidl (Hotel Central) für die 
Verdienstmedaille des Landes Tirol, beim Land Tirol vorzuschlagen. 
 
 
Zu Punkt 7) 
 
Das Schreiben der Zillertaler Gletscherbahn GmbH & Co.KG, betreffend Bekundung „Öffentliches 
Interesse“ für die Neuerrichtung der 6 Sesselbahn Lärmstange 1 vom 13.2.2019 wird vorgelegt. 
 
Zu Zwecken der Vorlage an das Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie – Abt. 
IV/E6 – Oberste Seilbahnbehörde, Radetzkystraße 2, 1031 Wien wird vom Gemeinderat der 
Gemeinde Tux bestätigt, dass die beabsichtigte Neuerrichtung der kuppelbaren Sesselbahn 6SB 
Lärmstange 1 mit Hauben und Sitzheizung als Ersatzanlage für den seit 1978 bestehenden Dop-
pelsessellift eine Komfortverbesserung für die Besucher und eine Aufwertung des Schigebietes  be-
deutet und damit im Öffentlichen Interesse gelegen ist. 
 
Einstimmige Beschlussfassung. 
 
 
Zu Punkt 8) 
 
Der von der TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG ausgearbeitete Dienstbarkeitszusicherungsvertrag samt 
beigefügtem Lageplan wird dem Gemeinderat vorgelegt. Die TIWAG hat das 36.000 V-Kabel  im 
Bereich der Deponie für die Tuxbachüberleitung verlegen müssen. Die Gemeinde Tux ist mit dem 
Schwarzbrandweg Gst 1789 (rd. 50 lfm) betroffen.  
Das Kabel ist bereits verlegt. 
Voraussetzung für die Zustimmung ist auch, dass der betreffende Straßenbereich auf der ganzen 
Breite neu asphaltiert wird. 
 
Der Bürgermeister berichtet ergänzend. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
 
Dem vorliegenden Dienstbarkeitszusicherungsvertrag wird zugestimmt. 
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Der Bürgermeister, der Bürgermeister-Stellvertreter sowie das Vorstandsmitglied Willi Schneeberger  
werden ermächtigt, den Vertrag zu unterfertigen. 
 
 
Zu Punkt 9) 
 
Die Gemeinde Tux hat im Sommer 2016 den Gemaisweg im Bereich Brente durch die Errichtung 
einer bewehrten Erde nach dem Abrutschen der talseitigen Böschung gesichert. Dabei wurde ein 
angrenzender Grundstreifen dauerhaft in Anspruch genommen. 
Nunmehr wurde die Vermessung durchgeführt. Die von der Vermessung Ebenbichler ZT GmbH  er-
stellte Planurkunde mit der GZ. 10327/17 wird vorgelegt. 
Der Bürgermeister berichtet dazu ergänzend. 
Als Entschädigung für die Grundabtretung hatte der Wegausschuss seinerzeit in solchen Fällen einen 
Betrag von € 20,- je m2 vorgeschlagen.  
 
Gegenständlich ist eine Fläche im Ausmaß von 51 m2 aus dem Gst 585 betroffen. Eigentümer ist Hr. 
Georg Erler, Tux, Vorderlanersbach 225. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
 
Der Vermessungsplan - Planurkunde 10327/17 vom 15.1.2018 - wird anerkannt und der Auszahlung 
des Entschädigungsbetrages  lt. Grundteilungsplan  für die Grundinanspruchnahme in Höhe von  
€ 20,- je m2, das sind gesamt € 1.020,00, zugestimmt. 
Die betreffende Grundfläche (Trennstück 1 aus Gst 585 in EZ 90036 KG. Tux) wird dauerhaft in das 
öffentliche Gut Gemaisweg (Gst. 1372/1 in EZ 204 KG Tux - Gemeinde Tux) übernommen. 
Die Auszahlung erfolgt nach Zustellung des Grundbuchsbeschlusses. 
Mit der Eintragung nach § 15 LTG. wird die Vermessung Ebenbichler ZT GmbH beauftragt. Die Kos-
ten dafür trägt die Gemeinde Tux. 
 
Zu Punkt 10) 
 
Der Bürgermeister berichtet zu folgenden Angelegenheiten: 
 
Nächtigungen Jänner 2019: 116.113  -5,11% zum Vorjahresmonat 
 
Räumschneeeinbringung in Gewässer: Ein Konzept für die Schneeräumung im Winter 2019/20 zur 
Vorlage an die BH Schwaz soll erstellt werden. 
 
Entwurf eines Gesetzes über die Erhebung einer Zweitwohnsitzabgabe (Freizeitwohnsitze) - Der 
Tiroler Gemeindeverband hat in einem Schreiben an die Landesregierung Verbesserungen zum Ge-
setzesentwurf vorgeschlagen. 
 
 
Zu Punkt 11) 
 
Anfragen, Anträge und Allfälliges 
 
GV Willi Schneeberger: Anfrage bezgl. Einsatzzentrum - Standortfrage; Erschließungskosten; 
technische Ausstattung. Bei der nächsten GV- Sitzung soll das Feuerwehrkommando eingeladen 
werden. 
 
Bgm. Simon Grubauer: Kostenschätzungen der Gemnova liegen für das Einsatzzentrum vor. 
 
GV Franz Erler: Fragt an wegen freier Gemeindewohnung im Gemeindehaus Nr. 470 - Bgm. berich-
tet über die frei gewordene Wohnung und den Wegzug der Flüchtlingsfamilie. 
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GR Alfred Pertl: Eine Gemeindewohnung für Katastrophenfälle sollte bereit stehen. 
Bgm. Simon Grubauer - Wohnung Nr. 470 im Gemeindehaus soll für solche Fälle vorläufig frei blei-
ben. Dies wird durch den Gemeinderat einstimmig beschlossen. 
 
GV Alexandra Peer: Sanierung 3 Kreuze in Hintertux - Angebot von Markus Kröll wurde vom Denk-
malamt abgelehnt. Kröll wird sich nochmals mit dem Denkmalamt in Verbindung setzen. 
 
Mehlerhaus - Angebot Dachsanierung wird erstellt. GR Walter Bertoni bietet seine Mithilfe bei den 
Arbeiten an. 
 
GR Wilfried Erler: Hat sich informiert, welche Gemeinden auch das Kabel TV über das Glasfasernetz 
benützen. 
 
GR Hermann Egger: Anfrage bezgl. Kanalverlegung (Hintertuxer Oktoberfest). Im Zusammenhang 
mit dem akt. Straßenbauprojekt Auenweg, sollte der Kanal für das Hintertuxer Oktoberfest auf die 
andere Straßenseite verlegt werden. Die Kanalverlegung hängt aber auch noch vom Baubeginn der 
Tiefgarage ZGB ab. 
 
 

g.          g.          g. 
 
 
Der Bürgermeister:                                                            Der Schriftführer: 
 
 
 
Der Bürgermeister-Stellvertreter: 
 
 
 
Die Gemeinderatsmitglieder: 


